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Veranstaltungstitel deutsch 

Kooperation und Konflikt in der europäischen Sicherheits- und Verteidigungspolitik 

Veranstaltungstitel englisch 

Cooperation and Conflict in European Security and Defence Policy 

Unterrichtssprache 

Deutsch 

Beschreibung 

Angesichts aktueller Herausforderungen wie dem russischen Angriffskrieg, den Spannungen im 

Nahen Osten und weiteren sicherheitspolitischen Bedrohungen gewinnen europäische Kooperationen 

im Bereich Sicherheit und Verteidigung zunehmend an Bedeutung. Auf europäischer Ebene wurden 

in den vergangenen Jahren Initiativen und Instrumente wie die „Ständige strukturierte 

Zusammenarbeit“ (PESCO), der „Koordinierte Jahresbericht zur Verteidigung“ (CARD) oder der 

„Europäische Verteidigungsfonds“ (EDF) gestärkt und neu geschaffen, um die europäische 

Zusammenarbeit in diesem Bereich in den kommenden Jahren weiter zu vertiefen. 

Allerdings zeigte sich bislang, dass solche Kooperationsvorhaben häufig von Konflikten geprägt sind. 

Oftmals sind dabei unterschiedliche nationale Präferenzen vorherrschend. Ein Beispiel ist das im Juni 

2026 gescheiterte Rüstungsprojekt „Future Combat Air System“ (FCAS), an dem Deutschland, 

Frankreich und Spanien beteiligt waren.  

In der europäischen Sicherheits- und Verteidigungspolitik besteht somit ein Spannungsfeld zwischen 

Kooperation und Konflikt. Um dies zu untersuchen, werden in diesem Seminar Kooperationen im 

Rahmen der Unterstützung der Ukraine, der Krieg im Iran sowie Rüstungskooperationen analysiert. 

Dabei wird eine akteurszentrierte Perspektive eingenommen, sodass neben den Positionen einzelner 

Mitgliedstaaten wie Deutschland, Frankreich, Polen und Spanien auch die Position der Europäischen 

Kommission untersucht wird. Zur Erklärung der unterschiedlichen Positionen werden Theorien der 

Internationalen Beziehungen wie der Realismus, der Liberalismus und der Institutionalismus 

herangezogen. 

Voraussetzungen für Studiennachweise / Modulprüfungen 

Besuch der Vorlesung Internationale Beziehungen, englischsprachige Kenntnisse 

Teilnahmevoraussetzungen 

Studiennachweis: aktive Teilnahme an der Diskussion der jeweiligen Referate, fristgerechte Abgabe 

der Literaturberichte (1 Seite Zusammenfassung pro Text) in der 2. Sitzung, Übernahme eines 

Referats, Powerpoint-Präsentation und Diskussionsfragen 

Leistungsnachweis: wie Studiennachweis inklusive Hausarbeit bzw. mündlicher Prüfung 
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